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Beschreibung: 

 

Das Volkswirtschaftliche Seminar im WT26 widmet sich dem Werk von Preisträgerinnen und 

Preisträgern des Alfred-Nobel-Gedächtnispreises für Wirtschaftswissenschaften, die einen 

wichtigen Beitrag zum Forschungsbereich Public Economics geleistet haben. Ziel der 

Seminararbeit und der Präsentation im Blockseminar ist es, den Beitrag der jeweiligen 

Preisträgerin oder Preisträgers anhand einschlägiger Publikation herauszuarbeiten, einzuordnen 

und den Einfluss auf die heutige Forschung im jeweiligen Bereich darzustellen. Falls Sie andere 

Präferenzen bezüglich der Preisträgerinnen und Preisträger haben, können Sie diese auch gerne 

vorschlagen. 

 

Themenliste: 

 

Thema 1: 1970 – Paul A. Samuelson 

„Für die wissenschaftliche Arbeit, durch welche er die statische und dynamische wirtschaftliche 

Theorie entwickelte und aktiv zur Hebung des Niveaus der Analyse in den 

Wirtschaftswissenschaften beitrug“ 

 

Thema 2: 1986 – James M. Buchanan 

„Für die Entwicklung der kontrakttheoretischen und konstitutionellen Grundlagen der 

ökonomischen und politischen Beschlussfassung“ 

 

Thema 3: 1991 – Ronald Coase  

„Für seine Entdeckung und Klärung der Bedeutung der sogenannten Transaktionskosten und 

der Verfügungsrechte für die institutionelle Struktur und das Funktionieren der Wirtschaft“ 

 

Thema 4: 1992 – Gary Becker 

„Für seine Ausdehnung der mikroökonomischen Theorie auf einen weiten Bereich 

menschlichen Verhaltens und menschlicher Zusammenarbeit“ 

 

Thema 5: 1995 – Robert E. Lucas  

„Für seine Formulierung der Theorie rationaler Erwartungen über das Verhalten der 

verschiedenen Teilnehmer am wirtschaftlichen Geschehen“  

 

Thema 6: 2001 – George A. Akerlof / A. Michael Spence / Joseph E. Stiglitz 

„Für ihre Analyse von Märkten mit asymmetrischer Information“ 

 

Thema 7: 2009 – Elinor Ostrom  

„Für ihre Analyse ökonomischen Handelns im Bereich Gemeinschaftsgüter“ 

 



Thema 8: 2014 – Jean Tirole 

„Für seine Analyse der Macht und der Regulierung der Märkte“ 

 

Anmeldung, Themenauswahl und Ablauf: 

 

• Ab sofort und bis Freitag, den 08.12.2025 kann die Anmeldung zum Seminar 

ausschließlich per E-Mail bei Herrn Dr. Schütt (schuettc@hsu-hh.de) unter Nennung 

des Namens, der Matrikelnummer und einer persönlichen Reihenfolge der ersten drei 

präferierten Themen (Angabe der Themennummern in absteigender Ordnung) erfolgen. 

 

• Die Zuordnung der Themen erfolgt bis Montag, 10.12.2025, unter Berücksichtigung der 

individuellen Wünsche. Wenn ein Thema von zwei Teilnehmenden gleich gerankt wird, 

wird nach dem Zufallsprinzip vorgegangen. Sie werden an diesem Tag über das Ihnen 

zugeordnete Thema informiert. 

 

• Eine für alle Seminarteilnehmenden verpflichtende Zwischenbesprechung findet am 

10.12.2025 um 14 Uhr, (Raum: Mensa R.1) statt. Die offizielle Bearbeitungszeit beginnt 

am 05.01.2026 

 

• Senden Sie uns bitte bis zum 12.01.2026 Ihre Gliederung und ein kurzes (1 Seite) 

schriftliches Exposé Ihrer Seminararbeit per E-Mail zu. Das Exposé geht mit 10% in 

die Gesamtbenotung des Moduls ein. 

 

• Die Hausarbeit ist bis Montag, 16. Februar 2026, 12:00 Uhr, in zweifacher Ausfertigung 

und zusätzlich als PDF per E-Mail an Herrn Schütt bzw. im Lehrstuhlsekretariat 

abzugeben. 

 

• Das Seminar findet als Blockveranstaltung statt. Ein genauer Termin wird noch bekannt 

gegeben. Die Teilnahme am Seminar und die Präsentation der Hausarbeit (ca. 45 

Minuten inkl. Diskussion) sind Voraussetzung für das Bestehen der Modulprüfung. Die 

Note wird nach Zusendung der Präsentation nach dem Blockseminar bekanntgegeben. 

 

• Die Seminararbeit geht mit 50% und die Präsentation mit 40% in die Gesamtnote des 

Moduls ein. 

  

 

 

 

 

 


